
Anmeldung 

Anmeldungen müssen online über die Homepage www.schueleranmeldung.de erfolgen. 
Den Ausdruck der Online-Anmeldung musst Du anschließend zusammen mit den weiteren Unterlagen 
im Geschäftszimmer unserer Schule einreichen.

Finanzielle Förderung 

Unter bestimmten Voraussetzungen kannst Du Ausbildungsbeihilfen nach dem BAföG erhalten. 
Auskunft erteilt das zuständige Amt für Ausbildungsförderung (BAföG-Amt).

Eduard-Spranger-Berufskolleg
Vorheider Weg 8
59067 Hamm
02381/973060
esb@bkes.schulen-hamm.de

Weitere Informationen und Downloads

Aktuelle Informationen zum Bildungsgang, die aktuellen Anmeldetermine und Formulare 
(z. B. Praktikumsverträge) zum Download findest Du auf unserer Schulhomepage www.esb-hamm.de.

Zweijährige Fachoberschule 
Fachbereich Gestaltung 
Fachbereich Technik (Schwerpunkt Bautechnik)

Eduard-Spranger-Berufskolleg
Berufskolleg und Berufliches Gymnasium der Stadt Hamm
für Technik, Informatik und Gestaltung
 

Der Umwelt zuliebe auf Recyclingpapier gedruckt.



Die Fächer im Überblick

Berufsbezogener Bereich:
Bautechnische/Gestalterische Fächer1

Physik
Wirtschaftslehre
Englisch
Mathematik
Informatik
Differenzierungsbereich 

Berufsübergreifender Bereich:
Deutsch/Kommunikation
Politik/Gesellschaftslehre
Religion
Sport/Gesundheitsförderung

1  
Bau- / Holztechnik: Bauphysik, Bautechnik,

	              Stahlbautechnik
  Gestaltung: Gestaltungstechnik, Industriedesign,
	    Produktdesign, 
	    Freies und Konstruktives Zeichnen

Kurzbeschreibung 

Du arbeitest in der Klasse 11 an drei Tagen der 
Woche und in den Ferien in einem Praktikums-
betrieb und besuchst montags und freitags die 
Schule. 

In der Klasse 12 setzt sich der Erwerb der Fach-
hochschulreife ausschließlich in der Schule fort. 
Die Ausbildung erfolgt in einem praktisch und 
theoretisch eng verzahnten Unterricht. 

Der Klassenraum ist hier ein Lernort unter anderen. 
Daneben ermöglichen Labore und spezielle Fach-
räume praxisnahes Arbeiten, das durch integrierte 
Betriebsbegehungen vertieft wird. 

Der Bildungsgang befähigt zum einen zum 
Studium an einer Fachhochschule, kann aber zum 
anderen auch der Schlüssel sein zu einem 
Berufseinstieg auf höherem Niveau.

Voraussetzungen 

Du bist richtig in der Fachoberschule, wenn Du ...

• den Mittleren Schulabschluss (Fachoberschul- 
  reife) vorweisen kannst. 
  Ein Q-Vermerk ist nicht notwendig.

• Interesse am jeweiligen fachlichen Schwer-
  punkt des Bildungsgangs (Bautechnik oder 
  Gestaltung) und gute Noten im mathematisch-    
  naturwissenschaftlich-technischen bzw. im    
  gestalterisch-künstlerischen Bereich mitbringst.

• einen Nachweis eines Jahrespraktikums 
  (durch Vorlage eines Praktikumsvertrages) 
  in einem ausbildungsberechtigten Betrieb 
  oder einer anderen anerkannten 
  Ausbildungsstelle im technischen bzw. 
  gestalterischen Bereich nachweist.

• die Prüfung der gestalterischen Eignung 
  erfolgreich abgelegt hast 
  (gilt nur für die Fachoberschule für Gestaltung, 
  Hinweise zur Prüfung findest Du auf 
  der Schulhomepage).

Besonderheiten
 
• Der Bildungsgang führt auf kürzestem Wege vom 
  Abschluss der allgemeinbildenden Schule zu einem  
  Fachhochschulstudium.

• Alle Schüler*innen starten unter weitgehend 
  gleichen Voraussetzungen.
 
• Der Unterricht ist berufsbezogen ausgerichtet und 
  durch eine enge Verzahnung zwischen dem prak-
  tischen und theoretischen Unterricht gekennzeich-
  net. Zusätzlich erwirbst Du berufliche Kenntnisse 
  in einem einjährigen gelenkten Praktikum.

• Unsere Schule verfügt über moderne Fachräume   
  und eine sehr gute technische Ausstattung (z. B.  
  mehr als 550 moderne Rechner und mehrere  
  iPad-Klassensätze).

• Die Fachhochschulreife kann der Schlüssel zu 
  einem langfristigen Erfolg sein (Zugang zum Stu-        
  dium und gehobene Berufsaussichten!). Du kannst 
  eine anschließende Ausbildung eventuell um ein 
  Jahr verkürzen. 


